
Fünftes editionsphilologisches Arbeitsgespräch

Eutiner Landesbibliothek 
15.-16. Mai 2009

Brief · Kultur · Edition 
Organisation und Leitung: 

Frank Baudach (Eutiner Landesbibliothek) 
Dirk Hempel (Universität Hamburg) 

Paul Kahl (Universität Göttingen)

Tagungsort ist der Seminarraum 
der Eutiner Landesbibliothek,  
Schlossplatz 4, 23701 Eutin 

Die Tagung steht interessierten Zuhörern offen, 
wir bitten um rechtzeitige Anmeldung.  

  

Stand des vorliegenden Tagungsprogramms:  
18.3.2009

Stiftung Eutiner Landesbibliothek 
Schlossplatz 4, 23701 Eutin 

Tel. 04521 - 70 12 60 
Fax 04521 - 70 12 36 

www.lb-eutin.de 
info@lb-eutin.de 



 Freitag, 15.5.2009

13.00 Uhr  Begrüßung: Carsten Behnk, Geschäftsführer der 
Stiftung Eutiner Landesbibliothek

 Einführung: Frank Baudach, Dirk Hempel, Paul Kahl 

13.30 Uhr  Gerhard Kay Birkner (Plön):  
Der Nachlass Hennings in der Staats- und  
Universitätsbibliothek Hamburg

14.30 Uhr Ariane Knuth (Hamburg):  
„... ich will Dir Briefe beantworten, die Du mir nicht 
schreibst.“ Sophie Reimarus an ihren Bruder August 
Hennings 1779 - 1802 

15.30 Uhr Kaffeepause

15.45 Uhr Rainer Falk (Berlin):  
›Die Korrespondenz der Aufklärung‹. Die digitale 
Edition des Nachlasses Friedrich Nicolais mit dem 
Refine!Editor

16.45 Uhr Patricia Sensch (Nußbaum):  
Sophie von La Roches Briefe an ihren Altersfreund 
Johann Friedrich Christian Petersen (1789-1807)

17.45 Uhr Pause

18.00 Uhr Mark Emanuel Amtstätter (Hamburg):  
Zum Stand der Arbeiten der Hamburger  
Klopstock-Ausgabe

 Sonnabend, 16.5.2009

 9.00 Uhr   Carmen Götz (Bochum):  
Der „norddeutsche“ Briefwechsel  
Friedrich Heinrich Jacobis (1794 bis 1805)

10.00 Uhr   Hargen Thomsen (Wesselburen):  
Amalia Schoppe (1791-1858) –  
Eine Biographie aus Briefen

11.00 Uhr  Paul Kahl (Göttingen):  
»...daß die Besuchenden jene Räume mit saubern 
Füßen betreten und überhaupt keinen Schaden 
anrichten« – Zur Edition von (literatur-)musealen 
Sachquellen des 19. Jahrhunderts

12.00 Uhr Gabriele Radecke (München / Göttingen):  
Textgenetische Edition bei Theodor Fontane –  
Möglichkeiten und Grenzen

13.00 Uhr  Schlussdiskussion 

13.30 Uhr  Mittagspause

15:00 Uhr Historisch-literarischer Stadtrundgang durch Eutin 
mit Henry A. Smith (Malente)

16.30 Uhr  Ende


